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Erklärung zu Konfliktmaterialien

Im Jahr 2010 hat der US-amerikanische Kongress mit dem „Dodd-Frank Wall Street 
Reform and Consumer Protection Act, Section 1502“ (kurz: „Dodd-Frank Act“) ein 
Gesetz verabschiedet, dass dazu beitragen soll, die gewalttätigen Konflikte in der 
Demokratischen Republik Kongo und angrenzenden Ländern zu beenden. Gemäß 
Abschnitt 1502 dieses Gesetzes müssen Unternehmen offenlegen, inwiefern die von 
ihnen hergestellten Produkte Konfliktmineralien wie Zinn, Tantal, Wolfram und Gold 
enthalten.

Es erreichen uns immer mehr Anfragen bezüglich der Verwendung dieser 
Konfliktmaterialien. Die Meinberg Funkuhren GmbH & Co. KG selbst tätigt weder 
Direktimporte von Konfliktmineralien noch verarbeiten wir diese bei uns. Wir sehen 
uns diesem Thema gegenüber sehr verpflichtet und bekennen uns zu unserer 
sozialen Verantwortung hinsichtlich Gesundheit, Sicherheit, Umweltschutz und 
Menschenrechten.

Wir möchten unsere Kunden darüber informieren, dass wir in unseren Produkten 
ausschließlich elektronische Bauteile und Komponenten von namhaften Herstellern 
und Distributoren verwenden mit denen wir bereits langjährige Geschäftsbeziehungen 
pflegen. Wir setzen uns bei unseren Bauteile- und Komponenten-Lieferanten für 
Rückverfolgbarkeit und Transparenz sowie die Einhaltung der Forderungen aus 
der ISO 9001 ein und verlangen die Vorlage entsprechender Dokumente mit den 
Informationen zu Materialbeschaffenheit und Ursprung. Diese Daten werden bei uns 
archiviert und regelmäßig aktualisiert und können auf Wunsch zur Verfügung gestellt 
werden.

Kontaktmöglichkeiten bei Rückfragen

Meinberg Funkuhren GmbH & Co. KG 
Lange Wand 9 
31812 Bad Pyrmont

Telefon: +49 (0)5281 9309-0 
Fax: +49 (0)5281 9309-230

E-Mail: info@meinberg.de 
Web: www.meinberg.de


